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Alles findet seinen Weg 
Auch im Nirgendwo 
Ganz egal, wohin man gerade fährt 
Konsequent einfach so 
Konsequent einfach so  
Hat mein Kompass sich bewährt 
 
Auf der Straße noch ein Stück  
Und von irgendwo  
Klingt das Echo mir im Ohr 
Schau jetzt nicht zurück, bleib 
Konsequent einfach so 
Konsequent einfach so  
Hat mein Kompass sich bewährt 
 
Heimlich wie die Sterne 
Leuchtend durch die Nacht 
Ein flüsterndes Geheimnis hält mich wach 
Ganz leise und doch laut  
Fremd und doch vertraut  
 

Deine Hand berührt mich  
Ich spür’ Dich, ich spür’ Dich  
Und Dein Blick verführt mich 
Ich seh’ Dich, ich seh’ Dich an 
Deine Stimme ruft mich 
Ich hör’ Dich, ich kann Dich hören 
Ja, ich hör’ Dir zu  

 
Viele Wege, die wir gehen 
Enden irgendwo  
Offenbaren, was man so begehrt  
Wie geschenkt einfach so 
Wie geschenkt einfach so 
Zeigt der Kompass seinen Wert  
 
Wenn man bei sternloser Nacht 
Schlecht navigiert 
Kann’s gut sein, dass man 
Die Orientierung leicht verliert, doch 
Wie geschenkt einfach so 
Wie geschenkt einfach so 
Führt der Weg zurück zu Dir 
 
  



Aus grenzenloser Ferne 
Von einem fernen Ort 
Ein flüsterndes Bekenntnis trägt mich fort  
Ganz leise und doch laut  
Fremd und doch vertraut  
 

Deine Hand berührt mich  
Ich spür’ Dich, ich spür’ Dich  
Und Dein Blick verführt mich 
Ich seh’ Dich, ich seh’ Dich an 
Deine Stimme ruft mich 
Ich hör’ Dich, ich kann Dich hören 
Ja, ich hör’ Dir zu  

 
Deine Hand berührt mich  
Ich spür’ Dich, ich spür’ Dich  
Und Dein Blick verführt mich 
Ich seh’ Dich, ich kann Dich sehen 
Deine Stimme ruft mich 
Ich hör’ Dich, ich kann Dich hören 
Ja, ich hör’ Dir zu  

 
Auf der Straße liegt das Glück 
Und von irgendwo  
Dringt das Echo in mein Ohr 
Schau jetzt nicht zurück, bleib 
Konsequent einfach so 
Konsequent einfach so  
Hält mein Kompass sich bewährt 
 

Deine Hand berührt mich  
Ich spür’ Dich, ich spür’ Dich  
Und Dein Blick verführt mich 
Ich seh’ Dich, ich seh’ Dich an 
Deine Stimme ruft mich 
Ich hör’ Dich, ich kann Dich hören 
Ja, ich hör’ Dir zu  

 
Deine Hand berührt mich  
Ich spür’ Dich, ich spür’ Dich  
Und Dein Blick verführt mich 
Ich seh’ Dich, ich kann Dich sehen 
Deine Stimme ruft mich 
Ich hör’ Dich, ich kann Dich hören 
Ja, ich hör’ Dir zu  

 
Alles findet seinen Weg 
Auch im Nirgendwo 
Ganz egal, wohin man gerade fährt 


